
Allgemeine Informationen 
 

„Geschlossene Gesellschaft!?“ – Mensch, Gemeinschaft, Institutionen:  

Populäre Spielfilme interdisziplinär betrachtet 

Film-Seminar in Kooperation mit der Fakultät für Religionspädagogik, der 

Fakultät für Soziale Arbeit und der Medienzentrale 

 
  Seminar von Thomas Henke, Klaus König und Martin Ostermann 

 

  

Blockveranstaltung vom 04.01. bis 07.01.2007 im Schloss Hirschberg 

(Kostenbeitrag ca. 110, - €, in Härtefällen sind finanzielle Hilfen möglich) 

Verbindliches Vortreffen: Do, 26.10.2006, 1815 Uhr in der Medienzentrale 

 
Weitere Informationen

 
Vorkenntnisse

keine 
 

Leistungsbewertung 
Gruppen- und Einzelleistungen 

 
 Lernziel   

 
1. Schule des Sehens fördern. 2. Umgang mit Medien üben. 3. Kulturelle Aspekte der 
Gegenwart unter interdisziplinären (pädagogischen, soziologischen und theologischen 
Fragestellungen analysieren. 
  

 
 Lehrmethode   

 Erzähltheoretisch ambitionierte Filmanalyse 
 

Literatur 
wird beim Vortreffen bekannt gegeben. 

 
Anmeldung zur Lehrveranstaltung

Durch Eintrag in die Anmeldelisten in den Dekanaten bis zum 20.10.2006  
 

 Prüfungsformalitäten   
Scheinerwerb durch Vorbereitung einer Tageseinheit und Anfertigung einer Studienarbeit 

 
Kommentar

 
Spielfilme (wie The Village, Whale Rider oder Dogville) fordern dazu auf, sich mit 
den Fragen nach Menschsein, Gemeinschaft und der Bedeutung von Institutionen 
auseinander zu setzen. 
  

 


